
Mein letzter Jahresbericht 

Die Jahre sind schnell vergangen und es war eine schöne Zeit als Präsident 

diesen Verband zuführen. Viele neue Aufgaben sind neu dazugekommen 

natürlich auch durch Kleintiere Schweiz als Mitglied von Rassetauben 

Schweiz. Alle in den Fachverbänden haben mit dem Gleichen zu kämpfen 

schwindende Mitgliederzahlen, Rückgang der Tierwelt und nicht zuletzt mit 

den Finanzen. Über alles gesehen sind es sehr schöne Jahre gewesen vom 

Jahr 2000 bis2012 als Vorstandsmitglied in verschiedenen Sparten und 

Funktionen und als Präsident von 2013 bis 2018 über alles gesehen war es 

eine lange Zeit die ich im Verband von Rassetauben Schweiz verbracht habe. 

 

Ehrungen der Verstorbenen 
 

Auch im vergangenen Jahr mussten wir von lieben Züchtern und Freunden für 

immer Abschied nehmen. Für ihren Einsatz zum Wohle unseres Verbandes 

sind wir ihnen zu grossem Dank verpflichtet. Allen Verstorbenen die sich um 

unser Hobby verdient gemacht haben, gilt unser Andenken. Eine Person 

stellvertretend möchte ich doch persönlich nennen unser Ehrenmitglied Theo 

Schweizer und Preisrichter und langjähriger Präsident vom Schweizer Tauben 

Klub. Den Angehörigen entbieten wir noch einmal unsere herzlichste 

Anteilnahme. 

 

Rassetauben Schweiz Forum / POK 
 

Wir von Rassetauben Schweiz haben uns für 2 Vorträge aus eigener Reihe 

endschieden auf der einen Seite haben wir selber gute Referenten und  zum 

anderen haben wir sehr viel Geld gespart. Christian Knuchel unser Sekretär 

macht den Anfang sein Thema Ausstellungen der Zukunft so dass sie 

tiergerecht nach dem BLV sind und zum Anderen dass die Tierschützer 

zufrieden sind. Zweiter Vortrag von Claude Schneider unser 

Preisrichterobmann und in seiner Tätigkeit als Tierarzt. Sein Vortrag ist über 

die Jungtaubenkrankheit die doch jedes Jahr immer wieder aktuell ist. Ich 

möchte den beiden Kollegen Christian und Claude für den tollen Vortrag 

herzlich danken. 

 

 

 

 

 



 

Ausstellungen 
 

Sehr lange wurde im Vorfeld für die grosse Gesamtausstellung in Fribourg 

aller Fachverbände und IG gearbeitet. Eine solche grosse Ausstellung bringt 

nicht nur viel Arbeit sondern auch viel Zufriedenheit. Die Ausstellungshalle 

war eine Augenweide wie alles so perfekt organisiert wurde und auch bis 

zum letzten Detail ausgeschaft wurde. Die Tauben waren zusammen mit den 

Brieftauben und den Mehrschweinen im oberen Stock. Wir hatten viel Platz 

und konnten grosszügige Gänge zwischen den Boxen anordnen. Die 

Meldezahl war sehr erfreulich zusammen mit den Brieftauben über 3000 

Tauben. Alexis Julmy hat mit seinen Helfern doch eine sehr schöne 

Ausstellung für die Tauben geschaffen. Wir möchten Alexis herzlich danken 

für seinen grossen Einsatz. 

 

Preisrichtertätigkeit 
 

Die Preisrichtervereinigung unter der Leitung von Claude Schneider hat es im 

Vorstand einen Rücktritt und zugleich auch als Preisrichter Hansruedi Kunz 

und der auch im Vorstand als Sekretär gearbeitet hat nachgezogen hat etwas 

später auch Réne Christ seinen Rücktritt bekannt gegeben als 

Taubenpreisrichter. Neu in den Vorstand wurde Preisrichter Peter Schmid 

gewählt. Ich hoffe in Zukunft, dass etwas Ruhe in die Preisrichtervereinigung 

kommt und alles in ruhige Bahnen kommt. 

 

Tierwelt 
 

Die Tierwelt in neuer Aufmachung hat nicht den gewünschten Aufschwung 

gebracht. Leider gibt es grosse Einbussen im Kioskverkauf. Die Tierwelt hat 

noch ca. Auflagen von knapp 61000 Tierwelten. Einen recht herzlichen Dank 

an die Redaktoren die Woche für Woche spannende Artikel in der Tierwelt 

und im Kleintierzüchter bringen es sind für Rassetauben Wilhelm Bauer und 

für die Brieftauben Rita Schmidlin. Nun haben wir das Glück gehabt dass 

Claude Schneider für unsere französische Taubenzüchter im L‚éleveurde de 

petits animaux auch sehr gute Artikel schreibt zusammen mit den Kollegen 

Alexis Julmy und Alexandre Aubry. Allen die für die Tierwelt schreiben denen 

ein herzliches Dankeschön. 

 

 



 

 

Vorstandstätigkeit 
 

Christoph Uebersax hat jedes Jahr seine grosse Arbeit mit der Nationalen. Es 

ist immer wieder erstaunlich mit welcher Leichtigkeit und zufriedenstellend 

er den Kataloginhalt abliefern und unter grossem Druck an die Druckerei 

abliefern kann. Die Anmeldungen könnten schneller und perfekter bei ihm in 

der gewünschten Zeit eintreffen. 

Monica Henry hat doch mit der Zeit mehr Rutine bekommen für sie gibt es 

das ganze Jahr viel Arbeit aber auch bei ihr sind leider für die 

Rückforderungen die Formulare oft mangelhaft zusammengestellt das 

erschwert die Arbeit. Christian Knuchel unser Sekretär er schreibt seine 

Protokolle und macht noch Vorträge für Jung und Alt. 

Alexis Julmy ist unser Bindeglied für die welschen Kollegen so dass sie immer 

auf dem Laufenden sind. Dieses Jahr hat er etwas mehr Arbeit denn Alexis 

war im OK von Fribourg und hat auch den Vorstand laufend informiert. Jean-

Pierre Nell ist Präsident von den Brieftaubenverband und gibt uns an den 

Sitzungen immer die neusten Informationen. Claude Schneider ist neu in der 

Kommission Tiergesundheit und Tierschutz. Wir haben lange gesucht aber 

ich glaube Claude als Tierarzt ist eine gute Lösung gefunden. 

 

Schlusswort 
 

Der vorliegende Jahresbericht zeigt deutlich auf, dass ein mit der Grösse und 

vor allem der zunehmender Aufgabenbereich des Rassetauben Schweiz nur 

mit viel Aufwand und Einsatz geführt werden kann. Allein ist so etwas nicht 

zu bewältigen. Auch der Präsident braucht eine hervorragende Unterstützung 

durch seine Vorstandsmitglieder und durch das Mitglied ganz allgemein. 

Wenn man hohe Ziele anstrebt und erreichen will gibt es nur mit einer 

Gemeinschaft zusammen schaffen wir es. Die wahren Freunde sind es, mit 

denen man mit Freude und Befriedigung für den Rassetauben Schweiz und 

die Kleintierzucht ganz allgemein zusammenarbeiten kann. Nun ist Schluss 

mit Rassetauben Schweiz habe ich doch fast während 19 Jahren im Vorstand 

mitgearbeitet in verschiedenen Sparten und in den letzten Jahren als 

Präsident. Ich möchte diese Zeit nicht missen mit verschiedenen Mitgliedern 

im Vorstand ja sogar mit 2 verschiedenen Präsidenten während dieser Zeit. 

Ich habe viel gelernt und vieles gesehen im Inland sowie im Ausland. Als 



Präsident und Vorstandsmitglied bei Kleintiere Schweiz durfte ich doch einige 

Jahre mit den Kollegen der anderen Fachverbände zusammenarbeiten. 

Nun bleibt mir nur noch zu danken für die schöne Zeit. Ich hoffe dass der 

neue Vorstand von Rassetauben Schweiz noch viele Jahre diesen Fachverband 

weiter führen kann es wäre schade dass so ein altes Werk zu Grunde geht. 

Ich bin aber überzeugt dem neuen Vorstand wird das gelingen. 

 

Ich wünsche euch allen viel Erfolg mit der Familie, Beruf und Freude an der 

Zucht, Ausstellungen und vielleicht sehen wir uns an einer Veranstaltung. 

 

Rassetauben Schweiz 

Erwin Bär, Präsident 

 

 

 


